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Unsere Pfarreiengemeinschaft 

 

 
 

Im Rahmen der „Pastoralen Entwicklung 2034“ (PE34) schafft das Bistum Regensburg die 
Voraussetzung, dass in veränderten gesellschaftlichen und pastoralen Rahmenbedingungen 
auch zukünftig in den Pfarreien Seelsorge möglich ist und Kirche für die Menschen da sein 
kann. Dazu werden aus personellen Gründen benachbarte Pfarreien zu Pfarreiengemein-
schaften zusammengeschlossen. 
 

Mit der Versetzung von Pfarrer Josef Thalhammer in den Ruhestand zum 01. September 2026 
wird auch bei uns die Bildung der Pfarreiengemeinschaft zwischen St. Pius und St. Nikola zum 
01. September umgesetzt. Dabei bleiben die beiden Pfarreien jeweils als gleichwertige Pfarrei 
bestehen, die beide von mir als Pfarrer geleitet werden. Uns und mir steht als „Pastoralteam“ 
ein Pfarrvikar, Diakon und eine Pastoralreferentin zur Seite. Die Kirchenstiftungen und Kir-
chenverwaltungen bleiben nach weltlichem und kirchlichem Recht unberührt. Jede Pfarrei ist 
mit ihrem eigenen, heuer gewählten Pfarrgemeinderat ausgestattet. Diese beiden pastoralen 
Gremien haben die Aufgabe, das pastorale Team so zu unterstützen, dass der Prozess des 
Zusammenwachsens gut funktioniert. 
 

Für den Prozess des Zusammenfindens lassen wir uns als hauptamtliche und ehrenamtliche 
Verantwortliche aus beiden Pfarreien in einer neu gebildeten Steuerungsgruppe durch die 
Gemeinde- und Organisationsberatung des Bistums begleiten. Die Mitglieder dieser Steue-
rungsgruppe sind Pfr. Josef Thalhammer, Pfr. Alfred Wölfl, Pfarrvikar Julius Nyaraga, Diakon 
Johannes Faltermeier, Pastoralreferentin Dr. Monika Hoffmann, PGR-Sprecher Martin Reich-
hart, stellv. PGR-Sprecherin Regina Nagl, PGR-Sprecherin Marion Jost, stellv. PGR-Spreche-
rin Anneliese Danner, Kirchenpflegerin Franziska Obersojer, Kirchenpfleger Dr. Johannes 
Steurer sowie Frau Kathrin Hauser und Frau Manuela Waser von der Gemeindeberatung im 
Bistum Regensburg. 
 

In dieser Steuerungsgruppe werden z. B. die gemeinsame Gottesdienstordnung, das gemein-
same Pfarrbriefformat, die gemeinsame Sakramentenvorbereitung usw. erarbeitet. Die Ergeb-
nisse werden jeweils in den Pfarrgemeinderäten von St. Nikola und St. Pius vorgestellt und 
beraten. 

 



Mit einer vorläufigen gemeinsamen Gottesdienstordnung wollen wir zum 01. September star-
ten. Demnach soll es werktags in jeder Pfarrei zwei Abendmessen und eine Frühmesse ge-
ben. In St. Pius am Dienstag und Freitag jeweils um 18.30 Uhr und am Mittwoch um 10.00 
Uhr. Die Vorabendmessen am Samstag sind ganzjährig um 17.00 Uhr in St. Nikola und um 
18.30 Uhr in St. Pius. Am Sonntag bleiben die Gottesdienstzeiten wie gehabt in beiden Pfar-
reien um 09.00 Uhr und um 10.30 Uhr. Der gemeinsame Gottesdienstplan ist in diesem Pius-
boten veröffentlicht. 
 

Ein gemeinsamer Pfarrbrief wird künftig über die Termine und Veranstaltungen in den beiden 
Pfarreien informieren. Nach wie vor wird es auch die beiden Pfarrbüros als Anlaufstelle geben. 
Als Pfarrei St. Nikola und St. Pius machen wir uns auf den Weg in die Pfarreiengemeinschaft 
in dem Vertrauen, dass Gott uns begleitet, dass wir mit unterschiedlichen Begabungen aus 
den beiden Pfarreien zum Segen füreinander und für andere werden können, und dass wir 
den Glauben so in die nächste Generation tragen. 
 
 
 

Ihr Pfarrer Alfred Wölfl 
 
 
 
 
 

Vorläufige geplante Gottesdienstordnung ab 01. September 2026 
 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag 
 08.00 Messe 

GS Seligenthal 
(14-tätgig) 

  08.00 Messe 
St. Nikola 

  

  10.00 Messe 
St. Pius 

  10.00 Messe (2. Sa) 
10.00 WGF (4. Sa) 
Matthäusstift 

09.00 Messe 
St. Pius und 
St. Nikola 

   15.30 oder 
16.00 Messe 
Altenheime in der 
Pfarrei St. Nikola 
(fast wöchentlich) 

   

     17.00 Messe 
St. Nikola 

10.30 Messe 
St. Pius und 
St. Nikola 

18.30 Messe 
St. Nikola 

18.30 Messe 
St. Pius 

 18.30 Messe 
St. Nikola 

18.30 Uhr 
St. Pius 

18.30 Messe 
St. Pius 

 

 

 
 
 
 



 

Pfingsten 

 

 
Bild: Wolfgang Radtke/KNA-Bild in: Pfarr-

briefservice.de 

 
Pfingsten ist krönender Ab-
schluss des Osterfestes, ein Fest 
geprägt von Dankbarkeit für Got-
tes Geist, der in uns wirkt. Zu 
Pfingsten feiern wir die Lebens-
kraft Gottes in und um uns. Es ist 
das Fest der Begeisterung. Ge-
rade Kinder können ihre Begeis-
terung gut zeigen. Sie können 
vor Freude tanzen und sich um-
armen. Sie machen aber auch 
die gegenteilige Erfahrung: Sie 
kennen Angst, Kummer und 
Traurigkeit. 
Das Pfingstfest will uns zeigen, 
dass echte Begeisterung nicht 
oberflächlich ist, sondern von in-
nen kommt. Gott schenkt uns 
den Heiligen Geist: Dadurch wer-
den wir mutig, fröhlich, offen, ver-
ständnisvoll, hilfsbereit, rund-
herum lebendig. 
 
 
 

Name und Geschichte des 
Pfingstfestes 

 

 

Das Wort „Pfingsten“ wird vom 
griechischen Begriff „pentekoste“ 
(der fünfzigste Tag) abgeleitet. 
Das Pfingstfest wird, wie in der 
biblischen Apostelgeschichte 
überliefert, fünfzig Tage nach 

  
Gottesdienstordnung 

 

 
   

Samstag, 23.05. 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 

 

14.00  Feier der Taufe (Jakob Maier) 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz (leise gebetet) 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
  (mitgestaltet vom Kirchenchor) 

 

 Erich Gahr für + Bruder und Schwägerin 
MG: Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 

 MG: Ingrid Würfl für + Gerhard Würfl 

Nach dem Gottesdienst Kirchentür-Kollekte der Minist-
ranten für das Zeltlager 
 

Pfingsten 
 

Sonntag, 24.05. 
 Die Kollekte ist für Renovabis 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Kinder mit Familien für Vater und Opa Karl Ke-

ckeis zum Sterbegedenken 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Robert Kuglmeier für + Herrn Siegfried Kirner 
MG: Maria Lichtmannecker für + Anna u. Maria Rechl 

Nach den Gottesdiensten Kirchentür-Kollekte der Mi-
nistranten für das Zeltlager 
18.30  Maiandacht (mitgestaltet von der Druck-

Zupf-Musi) 

 

Pfingstmontag, 25.05. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

10.00 Hl. Messe 

 Familie Beraus für + Vater Hugo Echtler zum Todes-
tag 
MG: Georg Hagn für + Mutter Maria Hagn 
MG: S. Obermaier für + Ehefrau und Mutter zum Ster-
betag 

 



dem Osterfest gefeiert und ist so-
mit Teil und feierlicher Abschluss 
des Osterfestes. Mit dem 
Pfingstfest wird das Kommen 
und Wirken des Heiligen Geistes 
gefeiert. 
 
Die Bibel spricht vom Heiligen 
Geist in vielen Bildern: „Atem, 
Hauch, Wind, Feuerzunge“. Sein 
Wirken wird wie „Feuer“ oder „le-
bendiges Wasser“ beschrieben. 
 

 
Bild: Christian Schmitt via Midjourney  

In: Pfarrbriefservice.de 

 
Die Wurzeln des heutigen 
Pfingstfestes liegen im Juden-
tum, das ursprünglich ein Ernte-
dankfest feierte. Vom 2. Jahr-
hundert an gibt es Hinweise, 
dass Christen ein eigenes 
Pfingstfest feiern, das sich inhalt-
lich an den Berichten der Apos-
telgeschichte orientiert. Im 4. 
Jahrhundert setzt sich das 
Pfingstfest, das bis dahin mit 
dem Fest „Christi Himmelfahrt“ 
zusammenfiel, als eigenes Fest 
durch. 
 

 
 

Wind, Feuer, Taube 

 

 

Der Wind weht 
Mit dem Bild des Windes erklärte 
Jesus dem Pharisäer Nikodemus 
das Wirken des Heiligen Geistes: 
Man kann ihn nicht sehen, aber 

Dienstag, 26.05. 
09.30 Senioren: Weißwurst-Frühstück (Pfarrheim) 
 

Mittwoch, 27.05. 
18.30 Gemeindegebet für die Verstorbenen 

 

Donnerstag, 28.05. 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Gabi Mayer für + Mutter Maria Mayer 
MG: Familie Beraus für + Großmutter Centa Echtler 

 

Freitag, 29.05. 
09.00 Hl. Messe 

 Für alle, die sich nicht trauen - um spürbare Unterstüt-
zung 
MG: K. Weiß für Frieden in den Familien und in der 
Welt 

17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00 Rosenkranz 

 

Samstag, 30.05. 
17.30 Beichtgelegenheit 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe am Vorabend 

 Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 

Nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf der Ministran-
ten 

19.30 Eucharistische Anbetung 
 

Hochfest der Heiligsten Dreifaltigkeit 
 

Sonntag, 31.05. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 

10.30 Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 Für alle, die Angst haben - um Geduld und Vertrauen 

MG: Für + Heinz Seidel 

Nach den Gottesdiensten Kuchenverkauf der Minist-
ranten 
11.30 Feier der Taufe (Ben Wisser) 
18.30 Maiandacht 
 (mitgestaltet vom „Pius Dreigesang“) 

 



seine Auswirkungen und Kräfte 
sind erfahrbar (Joh 3,8). 

 

 
 
Es muss nicht unbedingt ein 
„Sturm“ sein, in dem sich der 
Geist Gottes ausdrückt. Manch-
mal ist die Stimme Gottes ein 
„sanftes, leises Säuseln“. So er-
lebte es der Prophet Elija im Al-
ten Testament (1Kön 19,12). 

Zum Nachspüren: 
Lassen Sie die Seifenblasen in 

einen wilden Sturm kommen, in-

dem Sie so fest wie möglich bla-

sen. 

Danach blasen Sie die Seifen-

blasen möglichst behutsam 

durch die Luft. Das „leise Säu-

seln“ bemerkt man fast gar nicht. 

 

 

Zungen wie von Feuer 

Das Herabkommen des Heiligen 
Geistes bedeutete für die Apos-
tel im Neuen Testament einen 
neuen Anfang (Apg 2,3), die „Ge-
burt“ der Kirche. Sie waren ver-
antwortlich und stark genug, das 
Feuer der frohen Botschaft wei-
terzutragen. Das ist bis heute 
Aufgabe der Christen. 

Im Alten Testament steht „Feuer“ 
oft für die Gegenwart Gottes. 
Gott begegnete Mose in einem 
brennenden Dornbusch (Ex 3,2).  

Montag, 01.06. 
Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 
 keine Hl. Messe 

 

Dienstag, 02.06. 
Hl. Marcellinus und hl. Petrus, Märtyrer 
17.50 Rosenkranz 

18.00 Kolping-Stammtisch (Gasthaus Schwimm-
schule) 

18.30 Hl. Messe 

 KDFB für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder 
MG: Familie Beraus für + Angehörige 
MG: Unterstöger für + Eltern 

 

Mittwoch, 03.06. 
Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer 
18.30 Hl. Messe am Vorabend 

 I. Würfl für + Freundinnen 
MG: S. Obermaier für + Ehefrau und Mutter 

 

Fronleichnam – 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 

 

Donnerstag, 04.06. 
  (kein Gottesdienst in St. Pius) 
08.30  „Stadtfronleichnam“ – Gemeinsame 

Festmesse in St. Martin mit anschl. Pro-
zession durch die Altstadt 

 

Freitag, 05.06. 
17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Fam. Fritz für + Angehörige 

19.15 Rosenkranz 
 

Samstag, 06.06. 
14.00 Feier der Taufe (Carlo Königbauer) 
17.30 Beichtgelegenheit 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe am Vorabend 

 Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 
MG: Fam. Metzner/Salaorno für + Mutter Margarete 
Metzner 

 



Zum Nachspüren: 

Jedes Familienmitglied bekommt 

eine angezündete Kerze. Jetzt 

hat jeder eine Feuerzunge – so 

wie die Apostel. 

Stellen Sie dann die Kerzen zu-

sammen. Setzen Sie sich rund-

herum und schauen Sie den 

Flammen zu. Jeder kann seine 

Eindrücke schildern (die Flamme 

bewegt sich, hat Kraft, ist faszi-

nierend…). Alternativ könnte ein 

Lagerfeuer entzündet werden. 

 

 
 

 

Wie eine Taube 

Als Jesus im Jordan getauft 
wurde, kam der Geist Gottes wie 
eine Taube vom Himmel herab 
(Mt 3,16). Das Symbol des Tau-
benfluges steht für den Beginn 
der Zeit, die durch Jesu Wirken 
geprägt ist. In der Antike war die 
Taube ein Sinnbild für Frieden 
und Liebe. Die Taube ist eines 
der beliebtesten Motive zur Dar-
stellung des Heiligen Geistes.  

Zum Nachspüren: 

Der Heilige Geist kam „wie eine 

Taube herab“. Stellen Sie einen 

„Wirbler“ aus einem Streifen Pa-

pier her. Der Wirbler wirbelt am 

besten, wenn er von großer 

Höhe abgeworfen wird. 

 
 
 
 
 

10. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrfronleichnam 

 

Sonntag, 07.06. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Waldemar Bialous für + Ludwig Schermer 

anschl.  Fronleichnams-Prozession 
anschl. Weißwurst-Essen auf der Pfarrheim-Wiese 
 

Montag, 08.06. 
09.15 Treffen des ökum. Helferkreises im Matthä-

usstift 
15.00-16.00 Abgabe der Erstkommuniongewänder 

(Pfarrbüro) 
 

Dienstag, 09.06. 
Hl. Ephräm der Syrer, Diakon, Kirchenlehrer 
14.30 Dekanatskonferenz (Rottenburg) 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Th. Lachner zum Dank 

 

Mittwoch, 10.06. 
Sel. Eustachius Kugler, Ordensmann 

10.00 Hl. Messe 

 K. Weiß für Freunde und Wohltäter 
 

Donnerstag, 11.06. 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 
 für die Armen Seelen 

19.30 Arbeitstreffen des Familiengottesdienst-
Teams (Pfarrbüro) 

 

Freitag, 12.06. 
09.00 Hl. Messe 
 Fam. Schreiber für + Großeltern 

15.00 Firmlinge: Bittgang mit dem Rad 

17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00 Rosenkranz 
18.00 Gruppenleiterrunde der Minis (Pfarrheim) 
??.?? „Pius geht ins Kino“ (für Uhrzeit die Tage vorher 

Aushang am Glasbrett beachten!) 



 

Sprachgewirr 

 
 
In der Apostelgeschichte wird er-
zählt, dass Gott seinen Geist zu 
den Aposteln sandte. Gottes 
Geist machte es möglich, dass 
alle Menschen die Apostel ver-
stehen konnten, obwohl sie un-
terschiedliche Sprachen rede-
ten. 

 

 
 

Gespräch 

Wie fühlt sich es an, nichts zu 
verstehen? 
Wie fühlt es sich an, nicht ver-
standen zu werden? 
Hat jemand in der Familie schon 
Erfahrungen damit gemacht (im 
Urlaub, mit Bekannten, die an-
dere Sprachen sprechen…)? 
 
Wie fühlt es sich an, zu verste-
hen und verstanden zu werden 
(z.B. wenn man eine Fremdspra-
che erlernt hat…)? 
 
 

Anregungen 

 
 

Das Pfingstfest ist das Fest der 
BeGEISTerung. Gott schenkt 
uns den Heiligen Geist: Dadurch 
werden wir mutig, fröhlich, offen, 

Samstag, 13.06. 
Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester 
10.00 Hl. Messe im Matthäusstift 
 

Fatima-Gebetstag 

17.00  Aussetzung – Rosenkranz – Beichtgele-
genheit 

18.30  Hl. Messe mit eucharistischer Prozession 
und Segen 

 Fertl für + Angehörige 
MG: Gabi Mayer für + Vater Anton Mayer und zu Eh-
ren des Hl. Antonius 
MG: Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 
MG: Anneliese Fesl für + Eltern und Geschwister 

Nach dem Gottesdienst Verkauf von Fair-Trade Pro-
dukten durch die Kolpingsfamilie 
 

11. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 14.06. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: I. Braun nach Meinung 
 MG: Fam. Albrecht für + Schwägerin Silvia 

10.30 Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 Fam. Hausperger/Heinisch für + Ehefrau, Mutter und 

Oma 
MG: Für die Großfamilie Stegfellner 

Nach den Gottesdiensten Verkauf von Fair-Trade Pro-
dukten durch die Kolpingsfamilie 
11.30 Feier der Taufe (Luis Paul) 
11.30 Kolping geht essen 
 

Montag, 15.06. 
Hl. Vitus (Veit), Märtyrer 
19.00 Treffen des Sachausschusses „Feste und 

Gemeinschaft“ (Pfarrheim) 
 

Dienstag, 16.06. 
16.30 Firmbeichte (Gruppe 1) 
17.15 Firmbeichte (Gruppe 2) 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 J. Kreitmayr für + Angehörige 
MG: Renate u. Manfred Mayer für die liebe + Mari-
anne Hausperger zum Geburtstag 



verständnisvoll, hilfsbereit, rund-
herum lebendig. 

 Kinder und Eltern teilen ei-
nander mit, was sie freut, 
was sie begeistert. 

 Kinder und Eltern erzählen 
sich gegenseitig, was ihnen 
Angst und Kummer macht. 

 Aus der Kinderbibel die 
Pfingsterzählung lesen. 

 Kinder erzählen von Men-
schen, die sie begeistern. 

 Ein Bild malen, auf dem Be-
geisterung zum Ausdruck 
kommt. 

 

 
 

 Ein Lagerfeuer mit den Kin-
dern entflammen. 

 Eine Fackelwanderung un-
ternehmen. 

 Fröhliche Lieder singen und 
tanzen. 

 Gott für den guten Geist 
danken und darum bitten. 

 In die Natur hinausgehen 
und den Wind spüren: den 
sanften, den stürmischen ... 

 Bewusst den Atem spüren: 
„Ich atme, ich lebe, Gottes 
Geist ist in mir.“ 

 Einander Träume erzählen. 

19.15 Treffen des Sachausschusses Liturgie 
(Pfarrheim) 

19.15 Nachbesprechung mit den Erstkommunion-
Tischmüttern (Pfarrheim) 

anschl. „DANKE-Essen“ 
 

Mittwoch, 17.06. 
10.00 Hl. Messe 

 I. Braun für + Mutter 

14.00 Senioren-Treff (Pfarrheim) 
15.00 Rollstuhlausflug des Matthäusstifts 
19.30 Glaubens-Gesprächskreis (Pfarrheim) 
 

Donnerstag, 18.06. 
16.30 Firmbeichte (Gruppe 3) 
17.15 Firmbeichte (Gruppe 4) 
17.50 Rosenkranz 

18.30 Hl. Messe 

 Zur Ehre des Hl. Geistes 

 

Freitag, 19.06. 
09.00 Hl. Messe 

 K. Weiß für Priester und Seelsorger 
 MG: Barbara Mühlbauer für + Uta Gänsicke zum Ster-

betag 

17.00 ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00 Rosenkranz 
18.00 KDFB: Stadtführung und anschl. Essen 

 

Samstag, 20.06. 
12.00 Feier der Trauung (Julia & Markus Kurz) 
 

Achtung:  keine Vorabendmesse in St. Pius!! 
18.00 Festgottesdienst zur Eröffnung der 

Wolfgangswoche mit Bischof Rudolf in 
St. Wolfgang 

 

12. Sonntag im Jahreskreis A 
 

Sonntag, 21.06. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst  
 MG: O. Knödl für + Vater Wilhelm 
 MG: Maria Weibel für + Eltern 

MG: W. Albrecht für + Bruder Heribert 
MG: Robert Kuglmeier für + Dr. Friedrich Eck 



 Eltern und Kinder überlegen, 
was ihre Kraftquellen sind. 

 Ein Windrad basteln. 

 Einen Drachen basteln und 
steigen lassen. 

 
Texte aus www.familien-feiern-feste.net 

 

10.30 Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 Fam. Stegfellner für den Frieden in der Welt 
 MG: Brigitte Muck für + Ehemann, Vater und Opa 

14.00 Auf Wolfgangsspuren durch Landshut (von 
St. Pius nach St. Wolfgang) 

 

Heute „Wolfgangswoche“ in St. Wolfgang: 
09.30 Familiengottesdienst 
11.00 Festgottesdienst 
19.00 Jugendgottesdienst  

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 
 

 Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
 

26.04.   Hannes Willi Bernhofer 
17.05.   Klara Verena Weber 
 

 

 Wir beten für unsere Verstorbenen: 
 

 

29.04. 
07.05. 
14.05. 

Frau Rose-Maria Jockisch 
Frau Johanna Reber 
Herr Josef Vejrik 

93 Jahre 
88 Jahre 
69 Jahre 

 
 
 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  

 

 Krankenkommunion 

Anfang Juni 
Wenn Sie gern die Kommunion zu Hause empfangen möchten, Neu-
anmeldungen bitte dazu im Pfarramt unter Tel.: 61 4 31! 

 

 Senioren-Treff 

- Dienstag, 26. Mai um 09.30 Uhr im Pfarrheim 
Weißwurst-Frühstück 
Sich mit leckeren Weißwürsten (oder Wienern), fri-
schen Brezen und – wer mag – mit einer Halben 
Bier für den Tag stärken, erzählen, Neues erfahren… 
 

- Mittwoch, 17. Juni um 14.00 Uhr im Pfarrheim 
Aktuelles aus dem Schwerbehindertenrecht – 
Antragstellung leicht gemacht 

 

http://www.familien-feiern-feste.net/


Nach dem gemeinsamen Kaffee informiert Herr Stefan Sander vom 
„Zentrum Bayern Familie und Soziales“ über Antragsverfahren von 
Parkausweis, Grad der Behinderung… 

        Alle Senioren und Interessierten sind immer herzlich dazu eingeladen! 
 

 Ökum. Helferkreis des Matthäusstiftes 

Montag, 08. Juni um 09.15 Uhr Austauschtreffen im großen Aufent-
haltsraum 

 

 Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstiftes 
     Mittwoch, 17. Juni um 15.00 Uhr 
     Wer mithelfen kann, möge sich bis spät. einen Tag vorher kurz bei 
     Frau Semke (Tel: 9 66 56-14) melden! 
 

 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Di. 
 
Do. 
So. 
Fr. 

02. Juni 
 
04. Juni 
07. Juni 
19. Juni 

18.30 
 
08.30 
09.00 
18.00 
anschl. 

Hl. Messe für alle lebenden und ver-
storbenen Mitglieder 
Stadtfronleichnam in St. Martin 
Pfarrfronleichnam in St. Pius 
Stadtführung 
Essen im Poseidon-Garden 

 

 Kolpingsfamilie St. Pius 

     .  

Di. 
 
Do. 
 
So. 
 
Sa./So. 

02. Juni 
 
04. Juni 
 
07. Juni 
 
13./14. Juni 

18.00 
 
08.30 
 
09.00 
 
vor den 
Gottes-
diensten 

Kolping-Stammtisch (Gasthaus 
Schwimmmschule) 
Stadtfronleichnam in St. Martin (mit 
Banner) 
Pfarrfronleichnam in St. Pius (mit Ban-
ner) 
Verkauf von fair gehandelten Bio-Pro-
dukten (Tatico-Kaffee, Schokolade…) 

 

So. 14. Juni 11.30 „Kolping geht essen“ ins Gasthaus 
Zollhaus, Treffpunkt vor der Kirche 

 

 Erstkommunion 

►  Fronleichnam, 04. Juni um 08.30 Uhr 
     Stadt-Fronleichnam (St. Martin) 
      Alle EK-Kinder sind  sehr  herzlich mit  ihren Eltern zur großen Stadt-Fronleich- 



namsprozession eingeladen. Für EK-Kinder im Erstkommunionkleid (ohne 
Kerze) sind Plätze im Altarraum reserviert. 

 

                       ►  Sonntag, 07. Juni um 09.00 Uhr 
                            Pfarrfronleichnam (St. Pius), anschl. Weißwurst-Essen 
                            Für die Kinder (mit EK-Kleid, ohne Kerze) sind in der Kirche Plätze reservíert. 
                            Für die Prozession dürfen die Kinder ein Körbchen mit Blumen oder Blüten- 
                                blättern mitbringen, um diese für Jesus auf den Prozessionsweg zu streuen. 

(Nach der Prozession können anwesende Kinder ihr EK-Kleid mit der Kordel 
gleich im Pfarrheim abgeben, dann braucht man nicht zur Gewänderabgabe am 
Montag kommen!) 

 Anschließend ist ein gemütliches Beisammensein auf der Pfarrheim-Wiese mit 
Weißwürsten, Wiener und kühlen Getränken. 

 

                      ►   Montag, 08. Juni von 15.00-16.00 Uhr 
Abgabe der EK-Gewänder 
Die ungereinigten EK-Kleider mit Kordel bitte ins Pfarrbüro bringen. Wir 
werden die Kleider dann gesammelt zur Reinigung geben. 

 

►  Dienstag, 16. Juni um 19.15 Uhr 
     Nachbesprechung und „Dankeschön-Essen“ 
      Die Tischmütter treffen sich zu einer kurzen Reflexion im Pfarrheim und sind 

dann anschl. zu einem „Dankeschön-Essen“ für ihren Einsatz eingeladen. 

 

 Firmung 
 

►  Freitag, 12. Juni, 15.00 Uhr 
     Bittgang per Rad (Treffpunkt am Kirchturm) 

 

►  Beichte oder Beichtgespräch (Beichtstuhl in der Kirche) 
- Di 16. Juni 16.30-17.15: Gruppe 1   -   17.15-18.00: Gruppe 2 
- Do 18. Juni 16.30-17.15: Gruppe 3   -   17.15-18.00: Gruppe 4 

                                 Bei Terminproblemen bitte auf einen anderen der insgesamt 8 Termine ausweichen! 

 

 Kollektenergebnisse 

 

Misereor: 
Fastenopfer der Kinder: 
Hl. Land und Hl. Grab: 
Geistliche Berufe: 
Kath. Jugendfürsorge: 
Spenden der Erstkommunionkinder: 
Katholikentag: 
 

Vergelt´s Gott! 

   1.249,66 € 
      346,85 € 
      638,83 € 
      362,68 € 
      219,87 € 
      277,45 € 
      326,82 € 

 

 



 



 



„Pius auf dem PfarrRad“ 
 

Liebe Radlerinnen und Radler, 
es ist wieder soweit: vom Sonntag, 21. Juni bis zum Samstag, 11. 
Juli 2026 findet die Aktion „Stadtradeln“ in Landshut statt. Auch die 
Pfarrei St. Pius ruft alle Gemeindemitglieder und Interessierte dazu 
auf, sich an der Aktion zu beteiligen und kräftig in die Pedale zu 
treten. 
 
Denn durch das Radfahren können wir nicht nur etwas für unsere 
Gesundheit tun, sondern auch einen wichtigen Beitrag zum Um-
weltschutz leisten und unsere Stadt und unsere Pfarrei zu einem 
fahrradfreundlicheren Ort machen. Jeder Kilometer zählt – ob auf 
dem Weg zur Schule oder Arbeit, in der Freizeit oder zum Einkau-
fen. 
 
Also hüpft auf eure Drahtesel und sammelt gemeinsam Kilometer für eine gute Sache! 
 
 

Wie gehts? 
 Unter www.stadtradeln.de können sich alle Teilnehmer*innen registrieren und einem bereits vor-

handenen Team beitreten (bitte unter „Jetzt mitmachen!“ registrieren, „Bayern“ und „Landshut, 
Stadt“ eingeben und dem „vorhandenen Team“ beitreten. Unser Team heißt: „Pius auf dem 
PfarrRad“) – oder sich in Ihrem Account vom letzten Jahr über „Login“ anmelden. 

 Die App „STADTRADELN“ auf sein Handy runterladen und beitreten. 

 Jeder Kilometer, der während der dreiwöchigen Aktionszeit vom 21.06. bis 11.07. mit dem Fahr-
rad zurückgelegt wird, kann in „Mein km-Buch“ eingetragen werden. 

 Auch wenn das STADTRADELN schon läuft können Sie sich noch unserem Team „Pius auf dem 
PfarrRad“ anschließen. Nachträge der Kilometer sind ebenfalls möglich, solange sie sich inner-
halb dem Nachtragezeitraum vom 12.-18. Juli befinden. 

 Die Teilnahme am STADTRADELN ist freiwillig und erfolgt auf eigene Gefahr. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer! 
Euer PfarrRad-Team Pius / Sachausschuss Schöpfungsverantwortung 

 
 

 



 

      
  

 

 
 
 

Wir beten mit Papst Leo 
Mai 

Wir beten, dass sich alle, von den großen Er-
zeugern bis zu den kleinen Verbrauchern, dafür 
einsetzen, die Vergeudung von Lebensmitteln 
zu vermeiden, und dass jede Person Zugang zu 
einer qualitätsvollen Nahrung hat. 
 

Juni 
Wir beten, dass der Sport ein Instrument des 
Friedens, der Begegnung und des Dialogs unter 
den Kulturen und Nationen sei und die Werte 
wie Respekt, Solidarität und persönliches 
Wachstum fördere. 
 
 

 

 
 

 

Stadtfronleichnam 
Die katholischen Christen der Stadt Landshut 
sind herzlich eingeladen, sich an der Feier des 
Fronleichnamstages am 04. Juni zu beteiligen. 
Das Fronleichnamsfest beginnt mit der Feier der 
Eucharistie um 08.30 Uhr in St. Martin. Daran 
schließt sich die Prozession an, die zum ersten 
Altar am Dreifaltigkeitsplatz, von dort über die 
Altstadt und die Zweibrückenstraße zum 
Schlussaltar im Kloster Seligenthal zieht. Dort 
wird der Schlusssegen erteilt. Anschließend fin-
det ein Frühschoppen im Klostergarten von Se-
ligenthal statt. Die gemeinsame Feier der 
Fronleichnamsprozession in der Stadt soll 
alle Katholiken Landshuts zusammenführen 
und ein sichtbares Zeichen des Glaubens 
sein. 

Für die Erstkommunionkinder des Jahres 
2026, die in ihrer festlichen Kleidung (aber 
ohne Kerze) teilnehmen, sind Plätze im Altar-
raum von St. Martin reserviert. 
 

Alle Ministranten, die in liturgischer Kleidung 
teilnehmen, sollen um 08.15 Uhr in der Mar-
tinskirche (Chorraum links) sein. Sie werden 
ebenfalls eigene Plätze erhalten. 
 
Pfarrfronleichnam 

 

 
 

Bild: Clemens v. Vogelsang / 
CC-by 2.0 / Quelle: flickr.com 

In: Pfarrbriefservice.de 

Als Pfarrgemeinde 
St. Pius feiern wir am 
Sonntag nach dem 
Fronleichnamstag, 
am 07. Juni Pfarrfron-
leichnam. Wir feiern 
gemeinsam die Hei-
lige Messe und zie-
hen dann in der eu-
charistischen Prozes-
sion durch die Stra-
ßen unserer Pfarrei 
St. Pius, um  hier  im 

Westen der Stadt unser Glaubenszeugnis zu 
geben. 
Für die Prozession sollen alle Kinder ein Körb-
chen mit Blumen oder Blütenblättern mit-
bringen, die sie dann bei der Prozession 
streuen können. 
 

Die Aufstellung zur Prozession soll zügig ge-
schehen. Deshalb werden sich die Vereine 
und Gruppen gleich nach der Messfeier auf 
dem Gehsteig vor der Pfarrkirche folgender-
maßen aufstellen: 
 

(1)   Kreuz mit Begleitung 
(2)   Bläser 
(3)   Feuerwehr (Löschzug Rennweg) 
(4)   Kolping 
(5)   KDFB 
(6)   Sprecher und Kantorin 
(7)   Lautsprecher 1 
(8)   Erstkommunionkinder, begleitet von Gruppen-

leitern bzw. Eltern 
(9)   Firmlinge mit Begleiter 
(10)   Ministranten 
(11)   ALLERHEILIGSTES 
(12)   Lautsprecher 2 
(11)  Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung 
(12)  Vertreter des öffentlichen Lebens 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



(13)  Gottes pilgerndes Volk (Kinder, junge Erwach-
sene, Männer, Frauen, Familien…) 

 

- Der Prozessionsweg führt uns von der Pfarr-
kirche über die Dr.-Herterich-Allee in den Fer-
dinand-Neumaier-Weg, dort ist die 1. Station. 

 

- Dann ziehen wir weiter in den Garten des Kin-
dergartens St. Pius zur 2. Station. 

 

- Anschließend geht es über die Watzmann-
straße in den Kampenwandweg, dort ist die 
3. Station. 

 

- Schließlich ziehen wir über die Dr.-Herterich-
Allee zum Pfarrheim. Auf der Pfarrheim-
Wiese ist dann die 4. Station und der abschlie-
ßende Segen im Freien, sofern es die Witte-
rung zulässt. 

 

Wir bitten Sie, die Altäre vorzubereiten, den Pro-
zessionsweg zu schmücken und die Häuser zu 
beflaggen. 
Gerade die Kinder sind bei der Fronleichnams-
prozession wichtig. Wir laden die Eltern mit ih-
ren Kindern und jungen Leuten ganz herzlich 
ein, dass sie einander dieses Glaubenszeugnis 
geben. 
Bitte nehmen Sie sich einen kleinen Regen-
schirm mit, dieser kann Sie ja auch vor der 
Sonne schützen. 
 

Anschließend wollen wir nicht gleich auseinan-
dergehen, sondern auf der Pfarrheim-Wiese 
gemütlich beieinander bleiben. Dazu werden 
Weißwürste, Wiener und Getränke zum Verkauf 
angeboten. 

 
„Wolfgangswoche“ in Landshut 

Die „Wolfgangswoche“ 
ist eine Glaubenswo-
che, die jedes Jahr in ei-
ner anderen Region des 
Bistums Regensburg er-
öffnet wird. Heuer wird 
die Wolfganswoche bei 
uns in Landshut einge-
leitet. Das Programm für 
diese Tage in Landshut 
können Sie auf der 
Rückseite dieses Pius-
boten ansehen. 

Bischof Rodolf feiert am Samstag, 20. Juni um 
18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Wolfgang den 
Festgottesdienst. Dabei ist auch das Wolf-
gangsreliquiar zur Verehrung ausgestellt. Im 
Rahmen des Gottesdienstes wird unser Bi-
schof Herrn Pfarrer Msgr. Josef Thalhammer 
für 24 Jahre Dienst als Regionaldekan danken 
und mich als seinen Nachfolger in den Dienst 
als Regionaldekan einführen. 
 

Auch die Sonntagsgottesdienste in St. Wolf-
gang, 21. Juni um 09.30 Uhr und um 11.00 
Uhr werden zu Ehren des Heiligen Wolfgang 
gestaltet. 
 

 
Foto: Christian Beirowski 

Quelle: www.bistum-regensburg.de 
 

Am Sonntag, 21. Juni beginnen wir um 14.00 
Uhr bei uns in St. Pius mit dem Weg auf Wolf-
gangsspuren. Mit Liedern und Gebeten wol-
len wir uns gemeinsam auf den Weg durch 
Landshut (Seligenthal, St. Konrad, St. Nikola) 
machen und uns vom Glaubenszeugnis des 
heiligen Wolfgang inspirieren und ermutigen 
lassen. Unser Pilgerweg führt uns hin zum 
sog. „Wolfgang-Hackl“ in St. Wolfgang in 
Landshut, das uns auf die Nähe und das Wir-
ken des heiligen Wolfgang hinweist. 
 

Auch am Sonntag, 21. Juni um 19.00 Uhr sind 
die jungen Leute zum Jugendgottesdienst 
nach St. Wolfgang eingeladen.  
 

Am Montag, 22. Juni sind die Senioren um 
14.30 Uhr ins Pfarrheim St. Wolfgang herzlich 
willkommen. Bei Kaffee und Kuchen erzählen 
wir uns Geschichten aus dem Leben des Hei-
ligen Wolfgang. Mit der Vesper um 16.30 Uhr, 
der der Regionaldekan Josef Thalhammer 
vorsteht, findet der Tag seinen Abschluss. 
 



Ich, ja wir Landshuter Pfarrer, laden Sie und 
Euch ganz herzlich zu diesen Glaubenstagen 
ein! 

 
Messintentionen (Gebetsanliegen) 

Um Ihre Ge-
betsanliegen 

für die Mess-
feier im Pfarr-
büro aufschrei-
ben lassen zu 

können, haben Sie folgende Möglichkeiten: 
 

(1) Sie können gerne im Pfarrbüro anrufen    o-
der vorbeikommen und Messen bestellen; 

(2) Wir haben im Piusboten ein Bestellformular 
für Messen eingedruckt. Hier können Sie 
Ihre bis zu drei Gebetsanliegen für die 
Messfeiern eintragen, die Geldspende auf 
unser Kirchenkonto überweisen oder in ei-
nen Briefumschlag geben und in den Post-
kasten des Pfarrbüros werfen. 

(3) Wenn Sie mehr als drei Messen bestellen 
wollen, dann schreiben Sie diese auf ein ei-
genes Blatt und geben dieses zusammen 
mit der Geldspende in einen Briefum-
schlag und werfen diesen in den Briefkas-
ten des Pfarrbüros. 

 

Bitte haben Sie auch dafür Verständnis, dass 
wir nach der Veröffentlichung des Piusboten 
keine Gebetsanliegen (Intentionen) für Messfei-
ern im veröffentlichten Zeitraum annehmen 
können. Es macht Sinn, dass die Gebetsanlie-
gen (Intentionen) im Piusboten veröffentlicht 
sind - für die mitfeiernde Gemeinde und den 
Priester. 
 
 

 

 
 

 

Pfingstfestival in Regensburg 
Das Pfingstfestival in Regensburg ist ein großes 
christliches Event, das junge Menschen zu Ge-
bet, Lobpreis und Gemeinschaft zusammen-

bringt. Es findet Pfingstsamstag, Pfingstsonn-
tag und Pfingstmontag in der Westmünsterkir-
che statt. Es ist natürlich auch möglich, das 
Pfingstfestival nur an einem Tag zu besuchen. 
Nähere Infos gibt es auf der Homepage: 
www.pfingsten.at 
 
750 Jahr gotischer Dom St. Peter  
in Regensburg 

Im Rahmen dieses Jubilä-
ums gibt es viele interes-
sante Veranstaltungen, 
Feiern und Publikationen 
in Regensburg. Die Flyer 
dafür liegen am Schriften-
stand auf.  
Mit dem folgenden Link fin-
den Sie die Infos auch on-

line: www.bistum-regensburg.de/750-jahre-
gotischer-dom-regensburg 
 

 
 

 

 
 

 

Minis sammeln für das Zeltlager 

 
Bild: Friedbert Simon 

In: Pfarrbriefservice.de 
 

Nach den Gottesdiensten am Pfingstsonntag 
und am Pfingstmontag sammeln unsere Mi-
nistranten an den Kirchentüren für ihr Zeltlager 
Anfang August. Wir, die Ministranten und ich, 
Pfr. Wölfl, bitten Sie um eine wertschätzende 
Gabe für unsere Ministranten. 
 
Eltern-Kind-Gruppen 
Für schon etwas ältere Kinder (ca. ab dem 2. 
Lebensjahr) bietet Frau Evelyn Bartsch zwei 

Den 
Glauben bezeugen 

Den  
Nächsten lieben 



Eltern-Kind-Gruppen an. Sie treffen sich wö-
chentlich im Pfarrheim; eine Gruppe mittwochs 
von 10.00-12.00 Uhr, eine weitere Gruppe frei-
tags von 09.00-11.00 Uhr. 
Wenn Sie Fragen haben oder Informationen 
brauchen, dann melden Sie sich bitte bei Frau 
Bartsch (Tel.: 63 29 4). 

 
 

 

 
 

 

 

Stammtisch der Kolpingsfamilie St. Pius 
Im Workshop der Kol-
pingsfamilie ist eine 
schöne Idee gewachsen: 
Ein regelmäßiger Kol-
ping-Stammtisch, an 
dem wir miteinander ins 
Gespräch kommen, es-

sen, lachen, uns austauschen und unsere Ge-
meinschaft stärken und pflegen. 
 

Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im Mo-
nat ab 18.00 Uhr im Gasthaus zur Schwimm-
schule. Am Dienstag, 02. Juni findet der 
nächste Stammtisch statt. Ganz im Sinne 
Adolph Kolpings soll dieser Abend ein Ort sein, 
an dem wir zusammenkommen, miteinander 
unterwegs sind und spüren: Wir gehören zu-
sammen. 
Eingeladen sind alle Kolpinggeschwister – und 
alle, die sich unserer Gemeinschaft verbunden 
fühlen. 
Ob zum kurzen Vorbeischauen oder zum langen 
Sitzenbleiben: Jede und jeder ist willkommen. 
Wir freuen uns auf vertraute Gesichter, neue 
Begegnungen und viele heitere Stunden im gu-
ten Kolping-Miteinander. 

(Kolpingsfamilie St. Pius) 

 
Pius geht ins Kino 
Wir wollen am Freitag, 12. Juni abends als Pfar-
rei St. Pius wieder einmal ins Kino gehen. Dazu 
haben wir den Film „Ein Münchner im Himmel 

– Der Tod ist erst der Anfang (2026)“ aus-
wählt, der regulär im Kinopolis-Kino gezeigt 
wird. Die Filmkomödie hat folgenden Inhalt: 
 

Der Taxifahrer und 
Münchner Original Wig-
gerl (Maximilian Brück-
ner) landet nach einem 
Autounfall im Himmel – 
aber statt Bier und Blasmusik gibt’s hier nur 
Soja-Manna und Yoga zu Harfenklängen. Ein 
Albtraum für den aufmüpfigen bairischen Dick-
kopf. Damit im Himmel wieder Ruhe und Frie-
den einkehrt, schickt man ihn kurzerhand mit 
einer Mission zurück. Wenn er es schafft sein 
Karma-Konto auf Vordermann zu bringen, darf 
er auf der Erde bleiben. Allerdings ist Wiggerls 
Tochter Toni (Momo Beier) die Einzige, die ihn 
jetzt noch sehen und hören kann. Für alle an-
deren ist er Luft. Seine Bitte, ihm zu helfen, 
schmettert Toni ab – schließlich hat sich ihr 
Vater zu Lebzeiten kaum um sie und ihre Mut-
ter (Hannah Herzsprung) gekümmert. Nur mit 
einer ordentlichen Portion Selbsterkenntnis 
gelingt es Wiggerl schließlich wieder etwas 
Vertrauen zurückzugewinnen. Aber der Wett-
lauf gegen die Zeit ist noch nicht vorbei und 
Wiggerl dämmert so langsam, worum es bei 
seiner Mission eigentlich geht… 
 

Das neue Kinoprogramm wird immer erst ca. 
eine Woche vorher veröffentlicht. Sobald wir 
die Info (Uhrzeit) haben, werden wir sie am 
Glasbrett beim Kircheneingang veröffentli-
chen. 
 

Für diesen Kinobesuch kauft sich jede/r Teil-
nehmer/in seine Kinokarte selber (entweder 
online im Voraus oder direkt vor dem Kinobe-
such an der Kasse). 
Nach dem Kinobesuch können wir den Abend 
noch in einem Lokal ausklingen lassen. 
 

Für Rückfragen melden Sie sich bitte bei Frau 
Dagmar Fürstenwerth (Tel. 6 78 48). 
 
„Kolping geht essen“ 

Am Sonntag, den 14. Juni geht die 
Kolpingsfamilie (Mitglieder und 
auch Interessierte) zum Essen ins 

Die Gemeinde 
aufbauen 



Gasthaus „Zollhaus“. Treffpunkt ist um 11.30 Uhr 
vor der Kirche. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 
 
KDFB: Stadtführung am Abend 

Unser Frauenbund begibt sich am 
Freitag, den 19. Juni um 18.00 Uhr 
zusammen mit Stadtführer Stefan 

Metzenauer auf eine Zeitreise durch Landshut 
(Treffpunkt am Stadtmodell/Ländtor). Der Unkos-
tenbeitrag für die Stadtführung beträgt 5,- €. An-
meldung bei Frau Patricia Hauer (Tel.: 96 65 90 
82) 
Anschließend klingt der Abend beim gemütlichen 
Essen im Poseidon-Garden aus. 
 

Bitte helfen Sie uns beim Pfarrfest am 27. 
und 28. Juni 

Für die unterschiedli-
chen Dienste und 
Aufgaben beim Pfarr-
fest (Grillen, Kassie-
ren, Essensausgabe, 

Spülen usw.) bitten wir Sie und Euch um tat-
kräftige Mitarbeit! Wer mithelfen kann, der 
trage sich bitte bis 17. Juni in die ausgehäng-
ten Listen in der Pfarrkirche ein. 
 

Unsere Ansprechpartnerinnen für das Pfarr-
fest sind: 
Alexandra Oehl (Tel. 0171 / 30 19 09 7) 
Uschi Held (Tel. 0170 / 83 12 54 9) 
 
Bitte um Kuchenspende 
Für das Kuchenbuffet 
beim Pfarrfest bitten wir 
wieder um Kuchen-
spenden. Bitte tragen 
Sie sich auch hier in die ausgehängten Listen 
ein. Wie Sie ja wissen, dürfen laut Lebensmit-
telverordnung die Kuchen keine Creme oder 
Sahne enthalten. Seit einigen Jahren ist es 
auch Vorschrift, dass bei den gespendeten 
Kuchen eine Zutatenliste aufliegen muss. Wir 
haben die Zutatenliste zum Ausfüllen an die 
Stellwand mit der Kuchenliste in der Pfarrkir-

che gehängt. Bitte nehmen Sie sich eine sol-
che Liste mit und geben Sie diese ausge-
füllte Liste mit Ihrem leckeren Kuchen ab. 
Die Köstlichkeiten sollen bitte am Samstag, 
27. Juni ab 13.00 Uhr im Pfarrheim St. Pius 
abgegeben werden. 
 
 

Kindergarten St. Pius 
Wir, die Kath. Kirchen-
stiftung St. Pius suchen 
für unsere Kindertages-
stätte St. Pius zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt 

 

• eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
• eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 

(Vollzeit oder Teilzeit) Die Stellen sind unbe-
fristet. 
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte 
an an: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
St. Pius-Platz 2 
84034 Landshut 
Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 
Christliches Bildungswerk (CBW) 

Im Monat Juni bietet das CBW un-
ter anderem folgende Veranstal-
tungen an: 
 

 „IT-Café - Digitale Hilfe von Mensch zu 
Mensch“ am Freitag, 29. Juni von 15:00-
17:00 Uhr 

 „Das 1x1 der Smartphone-Nutzung - cle-
ver fit mit Handy & Co. für Apple (iOS) 
Geräte“ 
5x montags, ab 08. Juni, jeweils 08.30 Uhr 
bis 10.00 Uhr 

 „Franz von Assisi - im Menschen Gott 
begegnen“ am Donnerstag, 11. Juni um 
19.00 Uhr 

 

Werfen Sie einfach einen Blick auf die Home-
page (www.cbw-landshut.de) und melden Sie 
sich dort an. 
 
 

http://www.cbw-landshut.de/


Rund um Beziehungen 
Die neue Website www.rund-um-beziehun-
gen.de vereint vielfältige Angebote, die es für 
Paare, Familien, Alleinerziehende, Frauen, 
Männer und Kinder gibt. 
Werfen Sie einfach einen Blick auf dieses Netz-
werk verschiedener Fachstellen, Beratungsstel-
len, Vereine und Verbände im Bistum Regens-
burg. 
 
 
 

 

 
 

 

 

Rama dama 
Vergelt’s Gott an die Kolpingsfamilie, die auch 
heuer wieder die Aktion „Rama dama“ organi-
siert hat. Schön, dass die Minis im Rahmen der 
Gruppenstunde und auch verschiedene ein-
zelne Teilnehmer mitgemacht haben.  
 
Erstkommunion 

 
(Foto: Frau Anita Frischhut) 

 

Als Pfarrgemeinde haben wir mit 23 Kindern 
und ihren Familien Erstkommunion gefeiert. 
Vergelt’s Gott allen unseren Diensten in der 
Pfarrgemeinde, die für dieses Fest des Glau-
bens ihre Begabungen für Gott und die Men-
schen eingesetzt haben. 
 
Maiandacht mit der Stadtkapelle 
Witterungsbedingt haben wir heuer in unserer 
Kirche zusammen mit der Stadtkapelle Lands-
hut in einer großen Gemeinschaft die Maian-
dacht gefeiert. Anschließend waren alle ins 

Pfarrheim zum gemütlichen Radi-Essen ein-
geladen. Vergelt’s Gott an die Kolpingsfamilie 
und die Kleingärtner für die Organisation. 
 
Bitttage 
Der erste Bittgang in die Isarauen war wegen 
der unbeständigen Wetterlage nicht möglich, 
daher haben wir die Bittandacht in der Pfarr-
kirche gestaltet. Der zweite Bittgang führte 
uns in einer kleinen Gruppe zum Matthäusstift. 
Dort feierten wir den Gottesdienst in der Ka-
pelle. Der dritte Bittgang war aufgrund des 
Fatima-Gebetstages diesmal nicht möglich. 
 

Schöpfungsgottesdienst 
Der ökumenische Gottesdienst in den Isara-
uen am Nachmittag von Christi Himmelfahrt 
war wieder eine schöne Sache. Vergelt’s Gott 
allen, die bei der Vorbereitung und Gestaltung 
mitgewirkt haben. 
 
 
 

 

 
 

 

Pilgerfahrt nach Rom für Ehejubilare 
Für Jubelpaare veranstaltet das Bistum Re-
gensburg eine Pilger- und Studienreise nach 
Rom vom 06. bis 12. September 2026. Nähere 
Informationen liegen am Schriftenstand in un-
serer Pfarrkirche auf. 
 
 
 

 

 
 

 

27./28.06. Pfarrfest 
04.07.  Firmung 
25.07.  Altötting-Wallfahrt 
06.12.  Adventskonzert mit „Luz amoi“ 
            (15.00 Uhr und 19.00 Uhr) 
 
 

 

Nachlese 

 

Vorschau 

Save the date! – 
Bitte vormerken! 

http://www.rund-um-beziehungen.de/
http://www.rund-um-beziehungen.de/


„Kennen Sie den schon… 
Franzi, Sepp und Fritz fahren auf einem Fahr-
rad. Da kommt ein Polizist, er hebt den Arm und 
will sie anhalten. „Tut uns leid!“, rufen die drei, 
wir können beim besten Willen keinen mehr 
mitnehmen.“ 
 
 
 

 Wir wünschen Ihnen ein geist-reiches Pfingst-
fest! 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
Redaktionsschluss für den nächsten-Boten 
(20. Juni bis 12. Juli 2026): 
Dienstag, 16. Juni 2026 

 

 

 

         
 

 



Bestellung von Messintentionen 
St. Pius Landshut 
 

 

Die Intention soll wie folgt lauten: 

 

Bitte beachten Sie: Änderungen der Gottesdienstordnung sind möglich. Steht der ge-

wünschte Termin nicht zur Verfügung, erhalten Sie eine Information per Telefon oder E-Mail. 

Name, Vorname: ______________________________________________ 

Telefon: _____________________________________________________ 

E-Mail: ______________________________________________________ 

 

 Ich überweise den Betrag in Höhe von _______________€ auf folgendes Konto: 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius, IBAN: DE96 7435 0000 0000 6363 63, 

BIC: BYLADEM1LAH 
 

 Für jede bestellte Heilige Messe lege ich das Stipendium von 5,00 EUR bei. 

 

Ich bin damit einverstanden, dass die oben genannten Messintentionen im Piusboten, Aus-

hang, Tageszeitung und auf der Homepage (Internet) veröffentlicht werden. 

 

________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 

 

Diesen Bestellschein bitte zusammen mit dem Geld in einen Briefumschlag legen und in 

den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen. 

Name des Stifters für Wunschdatum 

   

   

   



 
 

 


